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Verhandlungsschrift

Über die Sitzung des

Gemeinderates

	Datum der Sitzung:
	Montag dem 23.Juni 2008

	Ort der Sitzung:
	Gemeindeamt Maria Lanzendorf, Hauptstraße 14.

	Beginn der Sitzung:
	19.05 Uhr

	Ende der Sitzung:
	21.25 Uhr


Die Einladung erfolgte am 13.06.2008 durch E-Mail und Fax.

Anwesend waren:

Vizebürgermeisterin:  Maw Gabriele

Die Mitglieder des Gemeinderates:

	  1.GGR. Klausinger Dietrich
	  2.GGR. Wurzinger Waltraud

	  3.GR. Madl Dagmar
	  4.GR. Nell Wolfgang

	  5.GR. Krögler Albert
	  6.GR. Hrubant Margarete

	  7.GR. Venis Julio Geraldo
	  8.GR. Schlechticky Helmut

	  9.GR. Kager Karl
	10.GR. Habetinek Robert 

	11.GR. Weber Ing. Gerhard
	12.GR. Hoppenberger Dr. Güner

	13.GR. Maresch Leopold
	14. GR. Lampert Dr. Christoph

	
	


Anwesend waren ausserdem:
	1. Ing. Thomas Pokernus (Schriftführer)
	2.      


Entschuldigt abwesend waren:

	1. GR.  Bgm. Sissy Roth-Halvax
	2. GR. Molnar Eva

	3. GGR Weber Michael
	


Nicht entschuldigt abwesend waren:
	1. GGR Fauck Alexander
	


	Vorsitzende: 
	Vbgm. Gabriele Maw


Die Sitzung war bis Punkt 13 öffentlich.

Die Sitzung war beschlußfähig.

Tagesordnung
	Pkt.  1:
	Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 25.3.2008

	Pkt.  2:
	Gebarungsprüfung vom 10.4.2008

	Pkt.  3:
	Übernahme von Anlagen in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde

	Pkt.  4:
	Vertrag über die Benützung von öffentlichem Wassergut

	Pkt.  5:
	Subvention Pfarre Maria Lanzendorf

	Pkt.  6:
	Baumpflegemaßnahmen

	Pkt.  7:
	Kosten für den Ankauf von Kästen und Piano in der Musikschule

	Pkt.  8:
	Vermietung Veranstaltungssäle

	Pkt.9:
	Subvention Imkerverband Ortsgruppe Himberg

	Pkt.10:
	Grundsatzübereinkommen mit dem Kleingartenverein Maria Lanzendorf für die Herstellung eines Fußweges und die Errichtung von Beleuchtungskörpern

	Pkt.11:
	Ankauf eines Tanklöschfahrzeuges (TLFA 3000)


Nicht öffentlicheR Teil

	Pkt.  1:
	Personalangelegenheiten


Verlauf der Sitzung

Über den Dringlichkeitsantrag des Herrn GGR Dietrich Klausinger zum Ankauf eines Wasserbehälters zum Gießen wurde abgestimmt.
Diese Angelegenheit wird in die heutige Tagesordnung als Punkt 12 eingefügt.

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0

	
	
	


Über den Dringlichkeitsantrag der SPÖ und der GRÜNEN ein Resolutionsschreiben gegen die Sperre Leopoldsdorf zu verfassen wurde abgestimmt.

Weiters wird eine Unterstützungsliste (Bürgerliste) auf dem Gemeindeamt aufgelegt.

Diese Angelegenheit wird in die heutige Tagesordnung als Punkt 13 eingefügt.

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0


Über den Dringlichkeitsantrag der Vizebürgermeisterin Gabriele Maw , bezüglich Personalangelegenheiten.
Diese Angelegenheit wird in die heutige Tagesordnung in den nicht öffentlichen Teil, als Punkt C) der Personalangelegenheiten eingefügt.

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0


Pkt. 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 12.3.2008

Sachverhalt: 

Eine Kopie des Protokolls der Sitzung vom 25.03.2008 wurde den Fraktionsobleuten zur Begutachtung zugesendet. 

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf genehmigt das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 25.03.2008.

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0


Pkt. 02: Gebarungsprüfung vom 10. April 2008

Sachverhalt: 

Am 10. April 2008 fand eine unangesagte Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss statt. 

Es berichtet der Obmann des Prüfungsausschusses, Herr GR. Karl Kager. 

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat nimmt die vorliegenden Berichte des Prüfungsausschusses zur Kenntnis. Die in den Feststellungen angegebenen geringfügigen Mängel sind zu beheben. 

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0


GR Kager berichtet, dass noch ein Sparbuch für die Wasserversorgungsanlage vorhanden ist. Dies soll aufgelöst und dem ordentlichen Haushalt zugefügt werden.

Pkt. 03: Übernahme von Anlagen in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde

Sachverhalt: 

Der NÖ Straßendienst, Straßenmeisterei Schwechat, hat nach Genehmigung durch den Herrn Landeshauptmann, vom 19. August 2004, auf Kosten der Gemeinde Anlagen (Grünanlagen und Regenwasserkanal entlang der LB 11, von km 6,800 bis km 6,970) errichtet. Diese Anlagen werden nun in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde übernommen. 

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf genehmigt die Erklärung (AZ. ST-LH-M-466/001-2004) über die Übernahme von Anlagen (Grünanlagen und Regenwasserkanal entlang der Landesstraße LB 11, von km 6,800 bis km 6,970) in die Verwaltung und Erhaltung der Gemeinde.

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0


Pkt. 04: Vertrag über die Benützung von Öffentlichem Wassergut

Sachverhalt: 

Gegenstand des Vertrages - welcher zwischen der Republik Österreich (Land- und Forstwirtschafts-verwaltung – Wasserbau), vertreten durch den Landeshauptmann von Niederösterreich als Verwalter des Öffentlichen Wassergutes und der Gemeinde Maria Lanzendorf als Vertragsnehmer abgeschlossen wird – ist die Benützung von Öffentlichem Wassergut zum Zwecke der Errichtung, des Betriebes und der Erhaltung von Hochwasserschutzmaßnahmen- und anlagen. 

Die Republik Österreich stimmt den vorstehenden Maßnahmen zu, welche auf bundeseigenen Grundstücken in den Katastralgemeinden Maria Lanzendorf und Pellendorf durchgeführt werden. 

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf stimmt den Vertrag (AZ. WA1-ÖWG-49011/211a-2008) über die Benützung von Öffentlichem Wassergut zum Zwecke der Errichtung, des Betriebes und der Erhaltung von Hochwasserschutzmaßnahmen und –anlagen, abgesschlossen zwischen der Republik Österreich (Land- und Forstwirtschaftsverwaltung – Wasserbau), vertreten durch den Landeshauptmann von Niederösterreich als Verwalter des Öffentlichen Wassergutes und der Gemeinde Maria Lanzendorf als Vertragsnehmer zu. 

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0


Pkt. 05: Subvention Pfarre Maria Lanzendorf

Sachverhalt: 

Für die Renovierungsarbeiten der Kirche wurde in den letzten Jahren um Subvention angesucht und diese auch gewährt. 2007 wurde kein Antrag eingebracht, er wurde 2008 nachträglich gestellt es ist aber nicht mehr möglich dieses noch zu gewähren. Für 2008 wurde ebenfalls um Subvention Angesucht und es ist eine einmalige Zahlung in der Höhe von 3.600,00 Euro vorgesehen.

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt, eine Subvention für die Pfarre Maria Lanzendorf, in der Höhe von € 3.600,00 in einer einmaligen Zahlung für das Jahr 2008 zu gewähren, wobei die Subvention für Straßenschilder inkludiert ist. 

Bedeckung:

Haushaltstelle: 1/390-774 


Beschluss:

	Für Stimmen: 15

	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0




Pkt. 06 : Baumpflegemaßnahmen

Sachverhalt: 

Es sind Baumpflegemaßnahmen im gesamten Ortsgebiet und im Kindergarten durchzuführen (Rückschnitt, Rodung). Die Arbeiten sollen durch die Firma Pogats & Terzer Baumservice - OEG durchgeführt werden. Der Gesamtbetrag sämtlicher Arbeite beläuft sich auf  € 12.870,00.

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt, die Firma Pogats & Terzer, 2563 Pottenstein, mit der Durchführung von Baumpflegemaßnahmen im Ortsgebiet und im Kindergarten, gemäß den Anboten vom 26.05.2008 und vom 05.06.2008 mit einer Gesamtsumme von € 12.870,00 € (inkl. Umsatzsteuer) zu beauftragen. 

Bedeckung der Ausgaben: 

Ortsgebiet,  Haushaltsstelle:….. 1/3600-7283,   12.030,00 € (Summe erstes und zweites Angebot)

Kindergarten, Haushaltsstelle: .. 1/2400-6100,        840,00 €

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen:0
	Enthaltungen: 0


Pkt. 07 : Kosten für den Ankauf von Kästen und Piano in der Musikschule

Sachverhalt: 

Für die Musikschule werden Kästen zur Verwahrung von Instrumenten bzw. für Garderoben benötigt sowie ein Piano für den Unterricht.

Vom Musikschuldirektor Huber wurden von der Firma Leiner Schränke im Gesamtwert von € 1.534,00  ausgesucht. Es wurde ebenfalls ein Piano der Firma Wendel & Lung Klavierbau und Vertriebs GmbH im Gesamtwert von 2.432,00  ausgesucht.

Die Gemeinde Maria Lanzendorf beteiligt sich mit 50% der Kosten.

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt, 50 % der Kosten (maximal € 2.000) zur Anschaffung von Kästen samt Montage und eines Pianos für die Musikschule Südheide zu übernehmen. 

Bedeckung: Haushaltsstelle 1/3200-0420 ....... 2.000 Euro 

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0


GR Schlechticky schlägt vor das „alte“ Klavier dem Pflegeheim zu überlassen.
Pkt. 08:Vermietung von Veranstaltungssäle

Beilage: Muster eines Übernahme- und Übergabeprotokolls

Sachverhalt:

Die Gemeinde Maria Lanzendorf errichtete im Zuge des Neubaus des Gemeindezentrums zwei Veranstaltungssäle. Einen großen Saal (100-120 Personen) sowie einen kleinen Saal (30-40 Personen).

Diese Säle sollen von der Öffentlichkeit, bzw. von diversen Veranstaltern genutzt und angemietet werden können.

Antrag der Vizebürgermeisterin:

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt nachfolgende Tarife für die Vermietung der Veranstaltungssäle. Für ortsansässige Organisationen ist die Benützung kostenlos. 

Tarife für Tagungen und Seminare

Großer Saal (100-120 Personen)



                01.04.- 30.09.
                01.10.-31.03.
Pro Stunde

Mo-Fr
  25,--

  30,--



Sa/So/FT
  30,--

  35,--

½ Tag 

Mo--Fr
  80,--

100,--


Sa/So/FT
100,--

120,--

1 Tag

Mo-Fr
140,--

170,--


Sa/So/FT
170,--

200,--

½ Tag entweder von 8.00-12.00 oder von 13.00-17.00

1 Tag 8.00-17.00

Auf Wunsch kann die Saalmiete verlängert werden (Preis pro Stunde Aufschlag)

Ausstattung: 

Video-Beamer mit Anschlussmöglichkeit Notebook, Leinwand, Mikrofonie, Lautsprecheranlage, Bühnenelemente, spezielle Lichtszenen einstellbar

Kleiner Saal  (30-40 Personen)



                 01.04.- 30.09.
                01.10. – 31.03.
Pro Stunde

Mo-Fr
  15,--

  18,--



Sa/So/FT
  18,--

  21,--
½ Tag

Mo-Fr
  50,--

  60,--



Sa/So/FT
  60,--

  70,--

1 Tag

Mo-Fr
  90,--

100,--



Sa/So/FT
100,--

110,--

½ Tag entweder von 8.00-12.00 oder von 13.00-17.00

1 Tag 8.00-17.00

Auf Wunsch kann die Saalmiete verlängert werden (Preis pro Stunde Aufschlag)

Die genannten Preise verstehen sich inkl. 20% MWSt. sowie inkl. Betriebskosten (Strom, Heizung, Reinigung)

Anmietung Gastro-Küche: pro Tag € 30,--

In den öffentlichen Räumlichkeiten besteht Rauchverbot (Saal 1+ 2, Mediathek), im Hof sind Aschenbecher aufgestellt.

Für die Garderobe wird keine Haftung übernommen.

Die Schlüsselübergabe/-übernahme ist im Einvernehmen mit der Gemeinde Maria Lanzendorf herzustellen. 

Es ist in jedem Fall, bei einer Vermietung ein Übernahme- und Übergabeprotokoll (Lt. beiliegendem Muster)  zu erstellen. 

Beschluss:

	Für Stimmen: 14
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 
GR Dr. Hoppenberger


Pkt. 9: Subvention Imkerverband, Ortsgruppe Himberg

Sachverhalt: 

Der NÖ Imkerverband, Ortsgruppe Himberg, ersucht um Gewährung einer Subvention, durch die geringe Sonneneinstrahlung konnten Bienenwaben nicht merh einschmelzen, so mussten Gas Wachsschmelzer angeschafft werden. Kostenpunkt € 700,00. Das Sterben von 20% Bienenbevölkerung durch die Varroa ist schon jahresüblich. Im Jahr 2006 wurde eine Subvention in der Höhe von € 100,-- gewährt. 2007 wurde die Subvention ausgesetzt.

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt, eine Subvention für den NÖ Imker-verband, Ortsgruppe Himberg, in der Höhe von € 100,00 nicht zu gewähren. 

Bedeckung: Haushaltsstelle 1/0610-7770

Beschluss:

	Für Stimmen: 13
	Gegen Stimmen:2

Dr. Lampert
Dr. Hoppenberger


	Enthaltungen: 0




Pkt.  10 : Grundbenützungsübereinkommen mit dem Kleingartenverein Maria Lanzendorf für die Herstellung eines Fußweges und die Errichtung von Beleuchtungskörpern

Sachverhalt: 

Der Kleingartenverein Maria Lanzendorf suchte am 25.10.2007 um Kostenübernahme einer Wegebeleuchtung am Damm neben den Petersbach an. Dieser Weg wird von den Bewohnern des Kleingartenvereins benutzt die öffentliche Verkehrsmittel in Anspruch nehmen (unter anderem Schüler). Der dunkle Weg soll nun mit einer Wegebeleuchtung mit Pollerleuchten erhellt werden.

Ein Angebot der Fa. Traschler mit einer Anbotsumme von EUR 14.553,61 (inkl. MwSt.) liegt vor. Weiters liegt ein Anbot der Fa. Allbau für die Gehwegherstellung  beläuft sich auf EUR 3.533,76 (inkl. MwSt.) vor.

Für die Umsetzung des Vorhabens wird Grund des öffentlichen Wassergute benötigt. Aus diesem Grund muss die Gemeinde mit dem Bund ein Grundbenützungsübereinkommen herstellen. Die Gemeinde Maria Lanzendorf schließt ebenfalls eine Regelung mit dem Kleingartenverein ab.

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt, den Abschluss eines Grundbenützungsübereinkommen für die Herstellung eines Fußwegs und die Errichtung von Beleuchtungskörper auf den Grundstücken Nr. 232 und 231/28, beide EZ 392 mit dem Kleingartenverein Maria Lanzendorf

Beschluss:

	Für Stimmen: 13
	Gegen Stimmen: 1
GGR Wurzinger
	Enthaltungen: 1
GR Schlechticky


Pkt. 11: Ankauf eines Tanklöschfahrzeuges (TLFA 3000)

Sachverhalt: 

Im Rahmen eines EU-weiten öffentlichen Verfahrens hat die Firma Rosenbauer das billigste Angebot über die Lieferung eines Tanklöschfahrzeuges „TLFA 3000 / Volvo FM 400/4000/4x4“ abgegeben. 

Das Angebot lautet für das Fahrzeug inklusive Feuerwehrtechnischer Aufbauten beläuft sich auf einen Betrag von € 342.455,00 inkl. Umsatzsteuer.

Der Auftrag an die Firma Rosenbauer wurde am 2.10.2007 erteilt und lautet auf einen Betrag von 

€ 342.455,-- inklusive Umsatzsteuer. 

In der Sitzung des Gemeinderates am 10.12.2007 wurde vom Gemeinderat die Überweisung von Teilbeträgen wie folgt beschlossen: 

Dez. 2007:  € 100.000,--, Jänner 2008: € 50.000,-- und September 2008: €  50.000,--

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf bestätigt den Auftrag vom 2.10.2007 über den Ankauf eines Tanklöschfahrzeuges TLFA 3000 bei der Firma Rosenbauer, über einen Betrag von 

€ 342.455,00 inkl. Umsatzsteuer

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0


Pkt. 12: Ankauf eines Wasserbehälters zum Gießen

Sachverhalt: 

Zum Gießen der öffentlichen Grünanlagen, Blumenbeete, Bäume etc. soll ein Wasserbehälter angekauft werden. 

Es wurden nachstehende Angebote abgegeben: 

	
	Firma:
	Leistung: 
	Betrag:

	01.)
	Vakutec Gülletechnik GmbH
	VA 3100 Vakuumfass 

Fasskörper, Kompressor/Überlauf, Anhängung, 10km/h Ausführung


	€6.984,00 inkl.Ust

	02.)
	Münz Fahrzeugbau GmbH & Co.KG
	Wasserwagen 

3000l Fass, Fahrgestell, Auflaufbremse, Einfülldom und Verschlußdeckel, hinten Auslaufhahn.

gebaut bis 25km/h


	€  6.545,00 inkl. Ust

	03.)
	Röhren- und Pumpbenwerk Bauer Ges.m.b.H
	Vakummfass V30

3100l Fass, selbsttragender Stahlbehälter, Einzelachse Ungefedert, Überlaufschutz, Domdeckel als Überdruckventil, empfohlene Tracktorleistung 26kW


	€  7.323,60 inkl. Ust



	04.)


	Ing. Franz Sohs
	Vielzweckfass, Inhalt 3000 Ltr. 

Preis inkl. Zufuhrkosten und Umsatzsteuer.


	€ 1.140,00



	05.)
	Lagerhaus
	ASCO 3100l Güllefass

Vakum Pumpe, Saugleitung, Verteiler, 2 Sauganschlüsse
	€ 2.000,00

inkl. Ust


Bei Punkt 4 ist kein Transportgerät dabei dieses wäre extra zu kaufen.

Bei Punkt 5 gibt es die Möglichkeit, das Fass von Hofkirchen a. d. Tr. um € 550,00 anliefern zu lassen.

Antrag der Vizebürgermeisterin: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt, den Ankauf eines Wasserwagen, 

bzw. eines Fasse mit einer Gesamtsumme von 4.000,00 Euro (inkl. MwSt.). 

Bedeckung: Haushaltsstelle: 1/8150-0400 (Neu, außerplanmäßige Ausgabe).

Beschluss:

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0

	
	
	


GR Kager wird ein Offert der Firma ECO bis KW27 vorlegen.

Pkt. 13: Resolution der Gemeinde Maria Lanzendorf

Sachverhalt: 

Durch die von der Gemeinde Leopoldsdorf erwirkt Sperre der ehemaligen B15 und B16 für den Durchzugsverkehr der Gemeinde Leopoldsdorf sind die umliegenden Gemeinden, unter anderem auch Maria Lanzendorf, gezwungen die vignettenpflichtige S1 nach Wien zu benutzen oder größere Umwege in Kauf zu nehmen. Diese Lösung eines regionalen Verkehrsproblems ist jedoch aus unserer Sicht nicht optimal und sollte gemeinsam mit den betroffenen Gemeinden und dem Land Niederösterreich überdacht werden.

Antrag: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Maria Lanzendorf beschließt folgendes Protestschreiben an den NÖ Landeshauptmann zu richten.

Sehr geehrter Herr Landeshauptmann!

Der Gemeinderat von Maria Lanzendorf protestiert entschieden gegen das mittels Verordnung der BH-Wien/Umgebung erlassene Durchfahrtsverbot für alle Kraftfahrzeuge (ausgenommen Linienbusse und Fahrzeuge mit einer Bauartgeschwindigkeit bis zu 60 km/h) durch das Gemeindegebiet von Leopoldsdorf.
Sosehr wir Verständnis dafür haben, dass Gemeinden den Durchgangsverkehr minimieren wollen, bedeutet jedoch die Sperre, dass AutofahrerInnen aus Maria Lanzendorf und anderen Nachbargemeinden bei einer Fahrt nach Wien gezwungen sind, die vignettenpflichtige S1 oder aber noch größere Umwege in Kauf zu nehmen.

Wir bedauern, dass durch das völlige Fehlen eines regionalen Verkehrskonzeptes die einzelnen Gemeinden gezwungen sind, ihre Verkehrsproblem auf ihrem eigenen Grund zu lösen, was dann zu solchen Konflikten führt.

Eine moderne Verkehrspolitik darf sich nicht darauf beschränken, die Lösung von Verkehrsproblemen dem freien Spiel der Kräfte der Gemeindeinteressen zu überlassen.

Wir fordern deshalb auf, die Gemeinde Leopoldsdorf darin zu unterstützen, ihre Verkehrsproblem im Konsens mit den Nachbargemeinden zu lösen.

Der Gemeinderat von Maria Lanzendorf

	Für Stimmen: 15
	Gegen Stimmen: 0
	Enthaltungen: 0

	
	
	



Bürgermeisterin
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Gemeinderat
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